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Herzlich willkommen, 
 

zu den Heimspielen des ETSV Witten. 3 x Damenhandball steht am heutigen 
Sonntag auf dem Programm. Gastgeber sind unsere Oberliga-, Landesliga und 
Kreisklasse-Damenmannschaften. Die Damen vom ETSV III haben spielfrei, die 
Herren treten auswärts an.  
 
Es beginnt mit Landesliga-Handball. Um 13:00 Uhr empfängt der ETSV II  den TuS 
Westfalia Kamen. Zur Zeit kann man bei unserer Zweitvertretung von einem echten 
Formtief reden. Aus den letzten 3 Spielen, gegen Mannschaften aus dem Tabellen-
keller, bezog der ETSV 3 Niederlagen. Insgesamt gelangen dem Müller-Team im 
Jahr 2009 erst 2 Siege (aus 7 Spielen). Ob die erhoffte Trendwende gerade im 
heutigen Spiel gegen den Tabellenzweiten einsetzt, ist fraglich. Aber vielleicht liegt 
gerade in dieser Herausforderung auch die Chance sich zu besseren Leistungen zu 
motivieren und das vorhandene Leistungspotential abzurufen. Ansonsten wird man in 
der Tabelle weiter durchgereicht. 
 
Danach, um 15:00 Uhr, wird das Oberliga-Duell zwischen dem ETSV und dem TV 
Verl angepfiffen. Auch wenn man am letzten Wochenende sicherlich einen unnötigen 
Punkt beim TV Arnsberg abgegeben hat, ist der ETSV weiterhin in der Spitzen-
gruppe der Liga etabliert; will man diese Position behaupten, müssen die Heimspiele 
gewonnen werden. 
 
Der ETSV IV  spielt um 17:00 Uhr gegen unseren Nachbarn – HSC Welper. Das ist 
bereits das dritte Spiel für die Damen innerhalb von 8 Tagen. Bei den Niederlagen 
gegen den 1ten und 3ten der Liga schlug man sich achtbar und auch heute ist man 
wohl eher in der Außenseiterrolle. 
 
Die Herren treten bereits am Samstag beim TV Gladbeck II an. Nach zuletzt 3 
Niederlagen, wobei 2 mehr als unnötig waren, gilt es zurück in die Erfolgsspur zu 
finden, auch wenn man mit dem Abstieg wohl nichts mehr zu tun haben wird. Bei 
einem Sieg, würde man an Gladbeck vorbei ziehen und wieder einen einstelligen 
Tabellenplatz belegen. 
 
Auch wenn unsere 3te Damenmannschaft heute spielfrei hat, sollte an dieser Stelle 
erwähnt werden, dass sie ihre letzten beiden Spiele gewinnen konnte und nun 
(endlich) über ein positives Punktekonto verfügt, das die Quasdorf-Sieben bis auf 
Platz 4 in der Tabelle gebracht hat. Beim Sieg gegen den Spitzenreiter aus Sprock-
hövel zeigte das Team sicherlich seine beste Saisonleistung, obwohl der Kader 
weiterhin dünn besetzt ist. Schade, dass man gerade jetzt pausieren muss. 
 
Wir wünschen all unseren Mannschaften viel Erfolg, begrüßen die Gastmannschaften 
recht herzlich, bedanken uns bei den Zuschauern für ihr Interesse und hoffen auf die 
Unterstützung unserer Fans, möglichst bei allen Spielen.  
 
 
Redaktion                 
Oberliga-Journal                



 
Oberliga Frauen 

ETSV Witten – TV Verl  
 

Informationen zum Spiel: Vor der Saison galt der TV Verl als heißer Aufstiegskandidat. 
Lange Zeit konnte man sich auch in der Spitzengruppe halten, mittlerweile rangiert das 
Team um Trainer Jens Großpietsch „nur“ noch auf dem 6ten Tabellenplatz. Personelle 
Engpässe aber auch Leistungen, die sicherlich nicht den eigenen Ansprüchen genügen (z.B. 
die Niederlagen gegen Arnsberg und Hohne/Lengerich), haben zu dieser Entwicklung 
geführt. Die Ausbeute des TV Verl´ im Jahr 2009 ist sicherlich nicht erfreulich. Von den 
bisher ausgetragenen 7 Ligapartien konnten lediglich 2 Spiele gewonnen werden. 
 
Auch der ETSV hat in dieser Saison mit Verletzungspech zu kämpfen. Umso erfreulicher ist 
die Tatsache, dass man mit Friederike Bauer eine neue Spielerin verpflichten konnte, die 
letztes Wochenende ein ordentliches Debüt feiern konnte und dem Team sicherlich enorm 
helfen wird. Ebenfalls als sicher gilt der Zugang von Andrea Gesenhues (HSG Menden-
Lendringsen) für die kommende Saison. 
 
In erster Linie wird der ETSV im heutigen Spiel darauf bedacht seien, Revanche für die 
erlittene 23:27 Niederlage im Hinspiel zu nehmen und ihren Trainer, Frank Mazur, der nach 
der Partie in Arnsberg (20:20) etwas angefressen war, wieder zu besänftigen. Mit dem ein 
oder anderen Auge schaut man aber wohl auch auf die Partien von Lenzinghausen und 
Schwitten, gerade Schwitten durchläuft zur Zeit ein kleines Tal. Primäres Ziel ist jedoch 
Platz 3 zu behaupten und sich auf die eigenen Spiele zu konzentrieren. 
 
 Die Lage in der Liga: Hält der ETSV den Anschluß ??? 
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Aufstellung 

ETSV Witten  
 
 

Name Nr. Tore davon: 7m 
Nadine Schimm 21   
Patricia Lemke 1   
    
Julia Unkel 3   
Wiebke Harder 11 (zur Zeit verletzt)  
Verena Scheffer 13   
Eva Steinbeck 2   
Frederike Meyer 6   
Sonja Kania 9 Mama-Pause  
Charline Barnhusen 10   
Alexandra Kleebach 14   
Miriam Schlierkamp 7   
Andrea Selbach 8   
Svenja Schilling 17   
Anna Menzner 4 (zur Zeit verletzt)  
Julia Rehkopp    
Maren Schwarzelmüller    
Friederike Bauer    
    
Trainer: Frank Mazur    
   

 
Endergebnis 

 
ETSV Witten – TV Verl   ____ - ____  (____ - ____)  

 
 

weitere Endergebnisse vom Samstag / Sonntag 
 
 

D2: ETSV Witten II – TuS Westfalia Kamen   ____ - ____  (____ - ____) 

 

D4: ETSV Witten IV – HSC Welper   ____ - ____  (____ - ____) 

 

H: TV Gladbeck II - ETSV Witten   ____ - ____  (____ - ____) 

 



                         
 

 

TV Arnsberg - ETSV Witten 20:20 (9:14)  
Bericht aus der WAZ vom 08.03.2009  

 

ETSV zeigt sein "zweites Gesicht"  
 
Eine Woche nach der Galavorstellung gegen Wettringe n springt beim Vorletzten TV 
Arnsberg nur ein 20:20 heraus. Torfrau Patricia Lem ke verhindert mit Top-Leistung 
eine Niederlage. 
 
Daraus soll mal einer schlau werden: Spielten die Oberliga-Handballerinnen des ETSV 

Witten vor Wochenfrist noch wie aus einem Guss, war gestern gegen den TV Arnsberg 

reichlich Sand im Getriebe - heraus kam ein dürftiges 20:20 (14:9).  

„Die erste Halbzeit war noch einigermaßen okay, wenngleich wir auch da schon viel zu 

viele Fehler in der Abwehr gemacht haben”, kritisierte Trainer Frank Mazur. Immerhin 

erwischte Torfrau Patricia Lemke einen Sahnetag, bügelte einige dieser Patzer glatt und 

trug entscheidend dazu bei, dass ihr Team zur Pause mit 14:9 vorn lag.  

Was jedoch in der zweiten Hälfte in die „Eisenbahnerinnen” fuhr, war unerklärlich - vor 

allem für Trainer Mazur. „20 Minuten lang sind uns gerade mal zwei Tore gelungen”, 

schüttelte er ungläubig den Kopf. Und das gegen den Tabellenvorletzten, den die 

Wittenerinnen eigentlich locker im Griff haben sollten. „Der Angriff war zu statisch, wir 

haben viel zu wenig Druck gemacht”, monierte der ETSV-Coach. Nur konsequent, dass 

Mitte der Halbzeit der mit großem Kampf dagegenhaltende TV Arnsberg selbst mit 16:15 

in Führung ging.  

Jetzt drohte den Gästen das Spiel vollends zu entgleiten. Frank Mazur nahm eine weitere 

Auszeit - die erste war schon in Durchgang eins nach zehn Minuten fällig. Doch es war 

nicht mehr viel zu reparieren am behäbigen, fehlerhaften Aufbauspiel der Wittenerinnen. 

Bezeichnend, dass man bei einer 19:18-Führung (55.) durch Neuzugang Friederike Bauer 

- die insgesamt ein wirklich gelungenes Debüt feierte - einen Strafwurf vergab. „Danach 

haben wir dann auch noch einen Tempogegenstöß verschenkt und am Ende den Punkt 

abgegeben”, bilanzierte Frank Mazur.  

Ärgerlich für den Tabellendritten, der mit einem Sieg noch entscheidender ins 

Meisterschafts-Geschäft hätte eingreifen können.  

ETSV: Lemke, Schimm; Steinbeck (1), Unkel (2), Bauer (4/2), Selbach (1), Barnhusen (1), 

Schilling (4/2), Rehkopp (1), Kleebach (6), Schwarzelmüller.  

 

 

 



 

Die Handballabteilung des ETSV – Witten          
bedankt sich bei ihren Sponsoren 
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Praxis für Physiotherapie 
Birgit Brocksieper 
Meesmannstr. 65 

58456 Witten-Herbede 
Tel. 0 23 02/205 29 99 
Fax 0 23 02/205 29 97 

E-Mail: Info@physio-brocksieper.de 

   
Restaurant da Franco 

Meesmannstr. 56 
58456 Witten 

Tel. (02302) 79 67 2��
 



 

                             
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Lutherstraße 28 
58452 Witten 
Tel. 02302 / 91070-0  Fax 02302 / 91070-70     

    
 

 
                                                                                                                                                                                         

Jörg Bracki  
Föhrenweg 17 
58456 Witten 
02324/681491 

02324/681492 - Fax 

 

 
Gerd Wedhorn 
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Wir möchten Sie bitten, diese Unternehmen bei Ihrer nächsten 
Kaufentscheidung zu berücksichtigen. 
 
Sollten auch Sie Interesse am Sponsoring haben, wenden Sie sich bitte an unsere 
Marketing-Abteilung (marketing@etsv-witten.com), oder an die Abteilungsleiterin 
Gesche Jacob-Heyer. 
 
Ferner bedanken wir uns bei allen ehrenamtlichen Helfern, die den ETSV 
unterstützen.  
 

Viel Spaß beim Handball, wünscht die Redaktion. 

 

 

Fahrschule Domogalla 
Inh. Harald Petzold 

 
Nachschulungskurse 
Probezeitverkürzung 

Punkteabbau 
 

Bodenborn 86������ ��  Lutherstraße 7 

58452 Witten 
Tel.: 02302/13293������ ��  mobil: 0172/3434075 


